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von Oestreich von 1400 Eidgenossen geschlagen wurde. Den
Sieg führte Arnold Winkelried's heldenmütige Auf¬
opferung herbei.

10) Der katholische Canton Zug ist dem Umfange nach
der kleinste von allen, denn er umfaßt nur 4 Meilen mit
16,000 Einw., und davon nehmen der Zuger- und der Ae-
gerisee einen großen Theil ein. Das Städtchen Zug am
See gleiches Namens ist klein und todt, hat aber liebliche Um¬
gebungen. An der Oftseite des Aegerisees liegt eine Berg¬
wiese, der Morgarten, wo 1300 Schweizer am 16. Nov.
1315 das ganze östreichische Heer des Herzogs Leopold von
Oestreich schlugen. Daselbst ist zum Andenken die Kapelle
St. Jakob errichtet.

11) Der katholische Canton Schwyz ist einer der vier
Waldstädte (Schwyz, Uri, Luzern und Unterwalden), und von
ihm mag der Name „Schweiz" entstanden sein. Der Canton
zählt auf 16 f^Meil. über 41,000 Einw. Hier überall Alpen¬
land und Alpenwirthschaft. Unter den Bergen ist der merk¬
würdigste der vielbesuchte Rigi (S. 163) zwischen dem Zuger-
und Bierwaldstädter - See. Seine Rundaussicht gehört zu
der schönsten der Welt. Das Auge überfliegt daselbst die
östliche und westliche Schweiz, es berührt die Jurakette, den
Pilatus, endlich die ganze hohe Alpenreihe vom Säntis bis
über das Jungsrauhorn hinaus. Dem Rigi gegenüber liegt
der Roßberg, dessen 100 Fuß hohe und fast eine Stunde
lange Spitze (Spitzebuel) im Jahre 1806 plötzlich einstürzte
und einige Dörfer nebst dem blühenden Flecken Gold au
verschüttete. Der Hauptort ist das unregelmäßig gebaute
Schwyz mit 5000 Einw. am Fuße des 5860' hohen Großen
Myten. | Stunde davon liegt das Dorf Steinen, wo
Werner Stauffacher (S. 166) wohnte. An der Stelle
seines Hauses steht jetzt eine Kapelle mit geschichtlichen Ab¬
bildungen. Zu Brunnen am Vierwaldstädter See beschwu¬
ren nach dem Siege bei Morgarten 1315 Schwyz, Uri und
Unterwalden einen ewigen Bund. Am nördlichen Gipfel des
Bierwaldstädter Sees liegt der Flecken Küß nacht. Nahe
dabei sind die Ruinen des Schlosses, wohin der Landvogt
Geßler von Bruneck den W. Tell abführen wollte. \ Stunde
davon steht die Tells-Kapelle auf der Stelle, wo Tell den
Landvogt erschoß, als er aus der „hohlen Gasse" heraus kam.

Durch diese hohle Gaffe muß er kommen;
Es führt kein andrer Weg nach Küßnacht. — Hier
Vollend' ich's. — Die Gelegenheit ist günstig.
Dort der Hollunderftrauch verbirgt mich ihm;
Von dort herab kann ihn mein Pfeil erlangen;
Des Weges Enge wehret den Verfolgern.
Mach' deine Rechnung mit dem Himmel, o Vogt!
Fort mußt Du, deine Uhr ist abgelaufen. . .
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